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Hochschulen und
Handwerk planen
Diplomanden-Börse
,,Es werden immer noch !-onlep! - bereitgcstellt. Die

zu wenig Diplomarbeiten L":lt"t^[:f:nu die studieren-

gemeinäm -it d", ;ü: l;T.äll,'ä:i:L'1ffilfä1,#:i.:
schaftlichen Praxis ge- Def angehende Absolveni ge-

schrieben", beklagt ichon Y.T,T"^t_"-Ytivation und be-

s_eit tängere- ae' ftertä- *il',f;f,:Ti#lll'r0.,, 
u.,_

der Uni Dortmund, Prof. -iit.rt-ä'"n 
--Ä.t.i;ü" ; ä;;

Dr.DetlefMüller-Böling. erforderlichen Entwicklungs-
Fachhochschulen und 

" aufgaben. den fachlich geeig-
- neten ,,Noch"-Studenten. Die

Unrver€rtAten nAften gfo- Zusammenarbeit kann zum
ßes Interesse daran, ihre Beispiel in den Bereichen Ferti-
Absolventensopraxisnah gungslogistik,. .-Computerein-
wir mägtich ausäubilden. :fi|?, H?1lil"ofj;,,,8't1ff*:

Die Handwerkskammer gung/&ecycling,._Hallenpla-
Dortmund möchte die Zusam_ nu-ng, Design und Grünplanüng
menaibeit der mittelständi- erlblgen.
schen WirtSchaft, insbesondere Bei der Betriebsberatung der
des Handwerks, mit den Hoch- Handwerkskammer können die
schulen weiter ausbauen. Da- finanziellen, für den Betrieb in
her wird eine Diplomanden- der Regel sehr günstig_en Bedin-
Börse von der Handwerkskam- gungen im Einzelfall erörtert
mer unterstützt. werden. So ist zum Beispiel

Im Rahmen dieser Börse be- eine Bezuschussung mit Mit-
steht für die Handwerksbetrie- teln des Ministeriums ftir Wirt-
be die Möelichkeit, betriebli schaft, Mittelstand und Tech-
che Fragestellungen in mehr- nologie als Innovationsprakti-
wöchigen Studieiarbeiten oder kantgrundsätzlichmöglich.
mehrmonatigen Diplomarbei- Ansprechpartner bei der
ten untersuchen zu lassen. Der Handwerkskammer ist Dipl.-
Betri-eb erhält zu günstigen Ing. Michael Beringhoff, Iiei-
Konditionen ein individuelles noldistraße 7-9, Dortmund 1,
Lösungs- und Entwicklungs- @5493-143.


